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Ansgar der Apostel des Nordens
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Ein dänischer Großer, Harald Klak, hatte in seinem Heimatland Probleme, sich
zu behaupten. Da ist er nach Süden gezogen, sich Hilfe zu holen. Die gab es
damals dann vom deutschen Kaiser Ludwig dem Frommen, aber nur im
Doppelpack, mit Taufe für Harald und sein Gefolge und die Landsleute vor Ort.
Jetzt musste nur noch jemand gefunden werden, der verwegen, man könnte
auch sagen naiv genug war, diesen Auftrag anzunehmen. Von den etablierten,
arrivierten Kirchenoberen war niemand bereit, sich auf den unsicheren Weg
zu machen, den Trollen das Evangelium nahe zu bringen.

Es fand sich ein Benediktinermönch, eben Ansgar, von einfacher Herkunft,
aber überzeugt von seiner Mission. Er zog zunächst nach Dänemark, war offen
für die Menschen und ihre Probleme und überlegte, womit er sie erreichen
könnte. Zum Beispiel befreite er junge Männer aus der Sklaverei. Er bezahlte
und gab ihnen die Freiheit, weil Sklaverei nicht mit den christlichen Werten
übereinstimmt. Das erzeugte Sympathie für das Christentum. Ansgar musste
auch Rückschläge in Dänemark einstecken, war dann aber an anderen Orten
nachhaltig erfolgreich. Sonst würden wir uns nach 1200 Jahren wohl kaum
noch an ihn erinnern. Davon zeugen viele Denkmäler, wie in Hamburg an der
Trostbrücke, Ansgar mit seinem Attribut, einer Kirche, in der Hand. 

Und heute? Viele große Gebäude, wie Ansgar eines auf der Hand balanciert.
Aber wo ist Gemeinde, christliche Gemeinschaft? Es ist wieder an der Zeit, auf
Menschen zuzugehen und ihnen zuzuhören. Was sind die Probleme und wie
kann Kirche helfen? An der Trostbrücke schaut Ansgar gerade auf eine große
Baustelle. Auch im Kirchenkreis wird über große Umbauten nachgedacht.
Vielleicht können wir uns an Ansgar ein Beispiel nehmen: unerschrocken,
offen und überzeugt auf Menschen zugehen.

Heidrun Jenkner, Kirchengemeinderätin

MUT STATT MACHT
Vor 1200 Jahren soll sich
Ansgar, der „Apostel des
Nordens“, aufgemacht
haben, den Wikingern den
christlichen Glauben näher
zu bringen. Das ist lange her
und die Dokumente sind rar
und nicht immer verlässlich.
Es hat sich wohl ungefähr so
zugetragen: Fotos: H.Jenkner



DREI AUF EINEN STREICH! 
– DREI GEMEINDEVERSAMMLUNGEN AN EINEM TAG

Die drei Langenhorner Kirchengemeinden Ansgar, Broder Hinrick-Eirene und
St. Jürgen-Zachäus streben zum 1. Januar 2028 eine Fusion an! So stand es
im letzten Gemeindebrief. Auf dem Weg, dass aus drei Kirchengemeinden
eine wird, sind zahlreiche formale Schritte zu absolvieren. Diese arbeiten die
KGR-Gremien zur Zeit zügig und Schritt für Schritt ab. Einer der
vorgegebenen Schritte ist, vor einer Fusion in den Gemeinden jeweils eine
Gemeindeversammlung abzuhalten und über die Fusionsabsicht zu
informieren sowie Raum für Nachfragen zu geben und Einwände zu hören.
Damit alle Gemeinden zur gleichen Zeit auf dem gleichen Stand der Dinge
sind und man, wenn man möchte, an allen Dreien teilnehmen kann, finden
alle an einem Tag statt, nämlich am:
Sonnabend, 05.09.2026, um
10 Uhr: KG Ansgar, Wördenmoorweg 22, mit Kaffee & Croissants,
13 Uhr: KG Broder Hinrick-Eirene, Tangstedter Landstraße 220, mit Suppe
16 Uhr: KG St. Jürgen-Zachäus, Eichenkamp 10, mit Kaffee & Kuchen.
Herzliche Einladung!

Pastorin Raute Martinsen im Namen der drei KGR-Gremien 
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REDEWENDUNGEN AUS DER BIBEL

Treueschwüre
Jeder kennt diese Worte aus einer kirchlichen Trauung: „Bis (dass) der
Tod euch scheidet.“ Dieser Schwur klingt feierlich, aber auch
altertümlich. 
Der Ursprung dieses Satzes liegt vermutlich nicht in einer
Trauzeremonie, sondern eher auf einer Straße zwischen Moab und
Bethlehem. Dort spricht eine junge Frau überraschende Worte.
Noomi ist Israelitin aus Bethlehem. Als eine schwere Hungersnot ihr
Heimatland trifft, zieht sie mit ihrer Familie ins Nachbarland Moab. Dort
sterben ihr Mann und beide Söhne. Mittellos macht sie sich auf den
Heimweg und drängt ihre beiden Schwiegertöchter, bei ihren eigenen
Familien zu bleiben. Orpa folgt diesem Rat, Rut aber begleitet Noomi.
In Rut 1,16–17 spricht sie (Lutherbibel 2017): „Wo du hingehst, da will
ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein
Volk, und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst, da sterbe ich auch, da
will ich auch begraben werden. Der Herr tue mir dies und das, nur der
Tod wird mich und dich scheiden.“
Rut stammt aus Moab und ist somit eine Fremde. Ihr Entschluss, bei
Noomi zu bleiben, ist bewusst getroffen. Sie entscheidet sich, ihr Leben
mit einer älteren, mittellosen Frau zu teilen, ohne dabei auf eine
Gegenleistung zu hoffen. Das macht ihre Entscheidung bis heute
bemerkenswert.

Das Buch Rut im Alten Testament ist für mich besonders, denn es
erzählt von starken Frauen und zeichnet sich durch Fremden-
freundlichkeit aus. In Kapitel 2 sammelt Rut nach alter Sitte Ähren auf
dem Feld, was einen Hinweis auf das Gebot der Rücksicht auf Arme und
Fremde gibt. Kapitel 4 berichtet, dass Boas die Moabiterin Rut heiratet
und ihr Sohn Obed wird der Großvater Davids. So gehört die
Ausländerin Rut zum Stammbaum Jesu (Matthäus 1,5). 

                                 Peter Arlt, Kirchengemeinderat

RUND UM DIE KIRCHTÜRME4

Foto: Canva



ERINNERUNG AN HEIDI SCHEFFLER

Als eine ihrer Töchter den
Konfirmationsunterricht besuchte,
fragte Heidi Scheffler bei Pastor
Hans-Jürgen Martensen an, ob sie
einmal am Unterricht teilnehmen
dürfe, es interessiere sie, was man
da heute so macht.
Sie durfte – und blieb, machte eine
kirchliche Ausbildung und
übernahm für viele, viele Jahre den
Vorkonfirmandenunterricht in
Ansgar.
Freizeiten in Sprötze, eine Woche
für die „Neuen“ im Herbst, ein
langes Wochenende für die Älteren
im Januar, sie war dabei, leitete
kompetent, und all diese Arbeit hat
ihr sehr große Freude gemacht, wir
haben viel Ernst und viel Spaß
gehabt.
Irgendwann fand sie, sie sei nun zu
alt für diese Arbeit. Ich fand das

nicht, aber natürlich habe ich das
respektiert, ich hatte ja auch allen
Grund zur Dankbarkeit, dass ich
überhaupt so lange mit ihr hatte
zusammenarbeiten können – und
sie hatte weit mehr Kraft und Zeit
eingebracht, als ihr Anstellungs-
verhältnis verlangt hätte.
Im Kirchenvorstand brachte sie
sich ebenfalls ein und übernahm
für viele Jahre auch den Vorsitz, sie
hat den Laden gut zusammen-
gehütet. Und sie war Mitglied der
Hamburger Synode.. und...und...
und..
Und dann hörte sie ganz auf – das
war auch ihrem gesundheitlichen
Zustand geschuldet, einer
Beeinträchtigung durch die Spät-
wirkung ihrer Polioerkrankung.
Die letzten gut 2 Jahre lebte sie, an
den Rollstuhl gebunden, im
Christophorushaus, gut betreut
und mit vielen Kontakten, sie hat
sich dort sehr wohlgefühlt.
Am Sonntag Quasimodogeniti ist
sie nach kurzer Krankheit ganz
friedlich eingeschlafen.
Ansgar hat ihr sehr viel zu
verdanken! 

Helge Martens, Pastor i.R.
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ABSCHLUSS DER PRÄDIKANT*INNEN-AUSBILDUNG
VON KATHRIN STAHMER

Herzlichen Glückwunsch, liebe Kathrin
Stahmer!

Nach drei Jahren Ausbildung wurde Kathrin
Stahmer in einem Festgottesdienst durch
den stellvertretenden Bischof Dr. Martin
Vetter in das Amt der Prädikant*in
„ordnungsgemäß berufen“. So formuliert es
das Prädikant*innengesetz der Ev.-Luth.
Kirche in Norddeutschland. Dafür hat sie
sage und schreibe 1200h oder 50 Tage à
24h oder fast 1/6 Jahr rund um die Uhr an
Zeit, Kraft, Energie, Gesprächen, Bücher-
studium, Gottesdienstvorbereitung, Hospi-
tationen, Seminaren usw. usf. investiert. 

RUND UM DIE KIRCHTÜRME

Chapeau, liebe Kathrin, und vor allem vielen Dank von uns Pastor*innen,
Kirchenmusiker*innen, Jugendmitarbeiter*innen, den KGRs aller drei
Langenhorner Evangelischen Kirchengemeinden und den Gottes-
dienstgemeinden! Was wären wir ohne Dich?! Du bist mit Deiner
theologischen Tiefe, dem Mut auch zu schwierigen Themen, Deiner
sorgfältigen Vorbereitung, Deiner Herzenswärme und Souveränität für uns
alle eine große Bereicherung!
Formal darf Kathrin Stahmer mit der „ordnungsgemäßen Berufung" alle
Formen von Gottesdiensten halten, so wie sie es im Rahmen ihrer
Ausbildung auch bereits getan hat. Die Berufung umfasst die sogenannte
„Wort- und Sakramentsverwaltung", d.h. Liturgie, Predigt sowie Taufe und
Abendmahl. In Zukunft können nach weiteren Fortbildungsmodulen auch
Beerdigungen und Trauungen hinzukommen. Wie es das Gesetz und die
gute Praxis dazu vorgeben, trägt sie im Gottesdienst einen
Prädikant*innentalar. Im Rahmen ihres ehrenamtlichen Dienstes ist sie zur
Verschwiegenheit verpflichtet.

Pastorin Raute Martinsen
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RÜCKKEHR AUS DER ELTERNZEIT UND EINLADUNG
ZUM EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Langenhorner*innen,
nach meiner Elternzeit kehre ich ab Mitte Juli
wieder in meinen Dienst für die Gemeinden
unseres Sprengels zurück. Ich freue mich sehr
darauf, Sie und Euch wiederzusehen, Gespräche
aufzunehmen und gemeinsam das Gemeinde-
leben im Sprengel zu gestalten. Zunächst werde
ich mit einer halben Stelle wieder einsteigen.
Gleichzeitig gibt es einen besonderen Anlass:
Mein Probedienst geht zu Ende, und ich werde 

als Pastorin auf Lebenszeit in mein Amt eingeführt. Sehr gerne lade ich Sie
und Dich schon jetzt zu meinem Einführungsgottesdienst ein, den wir an
Erntedank feiern: 
am Sonntag, 04. Oktober um 10 Uhr in St. Jürgen,  Eichenkamp 10. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem Empfang im
Gemeindehaus eingeladen. Bei Snacks und Getränken gibt es Gelegenheit
zur Begegnung und zum gemeinsamen Feiern.
Ich freue mich sehr darauf, diesen Weg zusammen mit Ihnen und Euch
weiterzugehen und diesen schönen Moment miteinander zu feiern.

Ihre / Eure Pastorin Henrike Rabe-Wiez
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Am 6. Juni feiern wir auf dem Käkenhof wieder ein Sommerfest, vom Leila
e.V. veranstaltet. Zu Beginn laden wir herzlich ein zu einem bunten
Gottesdienst. Langenhorn und unser Quartier sind eine lebendige Vielfalt
an Menschen. Jeder einzelne bringt Farbe in unseren Stadtteil! Wir wollen
das Fest mit einem Gottesdienst beginnen und laden alle herzlich ein,
dabei zu sein, die Vielfalt und das Leben zu feiern.
Sonnabend, 6. Juni, 11 Uhr, auf dem Käkenhof!

Frauke Eifler, Astrid Wolters und Team

IN BUNTER VIELFALT!

Foto: Privat



SONNENCREME & SEGEN - TAUFFEST 2026 

Der Sommer kommt und es ist bald soweit: Wir feiern wieder
Gottesdienst im Kiwi-Bad! Am 21. Juni laden wir alle – Groß und Klein
– herzlich ein, dabei zu sein. 
Wir feiern einen Tauf-Gottesdienst unter freiem Himmel und wer sich
noch anmelden möchte, kann sich gerne in unseren Gemeindebüros
melden. Anmeldeschluss für Täuflinge ist Freitag, der 5. Juni. 
Wer einfach so dabei sein möchte, muss sich natürlich nicht
anmelden. Einfach vorbeikommen und mitfeiern! Der Eintritt für
Gottesdienstbesucher:innen am Vormittag ist frei. Gerne können alle
im Anschluss weiter das Freibad nutzen und den Sonntag genießen.  
Sollte das Wetter nicht mitspielen, werden wir den Gottesdienst in die
Ansgar-Kirche verlegen. Im Falle einer Verlegung werden wir die
Entscheidung darüber spätestens am Donnerstag, den 18. Juni,
abends über unsere Homepages bekannt geben.  
Aber wir hoffen auf Sonne, gute Laune und fröhliche Gemeinschaft.
Seien Sie dabei! 
Sonntag, 21. Juni 2026, 11 Uhr, Kiwittsmoorbad 

Pastorin Astrid Wolters
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ABSCHIED UND NEUANFANG - ENTWIDMUNG DER ZACHÄUS-KIRCHE
MIT BISCHÖFIN KIRSTEN FEHRS UND PROPST HEIKO LANDWEHR

Über 50 Jahre hat unsere Gemeinde ein Zuhause gefunden in den
Räumen der Zachäus-Kirche. Schöne und traurige Momente wurden
geteilt, es wurde gelacht, geschwiegen, lebhaft gefeiert und in der
Stille Kraft gefunden. Gemeinschaft hat alles miteinander verbunden.
Aber „Alles hat seine Zeit“, so heißt es im Alten Testament, und für
uns ist es nun Zeit, die Räume, gefüllt mit den Erinnerungen von fünf
Jahrzehnten, in andere Hände zu geben. Unsere Kita wird die Räume
weiterhin mit Leben füllen und wir freuen uns, dass christliches Leben
weiterwachsen kann!
Diesen Schritt wollen wir unter Gottes Segen gehen. Zusammen mit
Bischöfin Kirsten Fehrs, Propst Heiko Landwehr und allen Pastorinnen
des Pfarrsprengels feiern wir einen Gottesdienst zur Entwidmung der
Zachäus-Kirche und laden Sie herzlich dazu ein.
Sonntag, 28. Juni 2026, 15 Uhr.
Im Anschluss sind Sie eingeladen, bei Kaffee, Kuchen und Gesprächen
zusammen zu bleiben.

Pastorin Astrid Wolters
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Bitte bedenken Sie, dass kaum Parkplätze vorhanden sind. Suchen Sie
bitte weiträumig oder kommen Sie einfach zu Fuß, per Fahrrad – für
einen Bollerwagen ist immer Platz! 



KINDER, JUGEND UND FAMILIE

ESCAPE CHURCH: EINSCHLIESSEN LASSEN 
UND GENIESSEN! 
Vom 31. August bis zum 20. September verwandelt sich die St. Jürgen-Kirche in
eine Escape-Kirche. 
Gemeinsam mit unseren Konfirmand:innen entsteht ein spannendes
Rätselabenteuer mitten im Kirchenraum. Ähnlich wie in einem Escape Room gilt
es, Hinweise zu entdecken und Rätsel zu lösen, um Schritt für Schritt einer von
uns eigens entwickelten Geschichte auf die Spur zu kommen. Dabei könnt ihr die
St. Jürgen-Kirche ganz neu erleben und spielerisch den Weg ins Freie finden. Der
Besuch ist in kleinen und größeren Gruppen möglich. Die Anmeldung erfolgt über
den QR-Code. 
Ein besonderer Höhepunkt ist die Nacht der
Kirchen, am Sonnabend 12. September, an der die
Escape-Kirche ebenfalls geöffnet sein wird – mit
zusätzlichem Programm rund um die Kirche. 
Herzliche Einladung, Kirche einmal anders zu
entdecken! 

Pastorin Laura Kohlmeyer

SOMMERSEGEN-GOTTESDIENST

Die Sommerferien in Hamburg stehen vor der Tür: Viele packen ihre Koffer, um in
den Urlaub zu fahren. Ob es in die Berge geht oder ans Meer, in den Norden oder
in den Süden: Wer sich auf die Reise macht, bricht auf, um sich zu erholen und
Neues zu erleben. Es ist Zeit, die Seele baumeln zu lassen, um dann voller
Eindrücke und Kraft wieder in den Alltag zurückzukehren. Es ist aufregend: Wie
wird es am Urlaubsort sein? Werde ich mich erholen können? Wird alles gut
verlaufen?
Manche werden in diesem Jahr nicht verreisen, aber auch für sie werden die
nächsten Wochen anders sein – ruhiger, entspannter? Auch das ist eine Reise: an
einem vertrauten Ort neue Erfahrungen machen zu können.
Wie auch immer Sie unterwegs sein werden: "Befiehl dem Herrn deine Wege und
hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.“ (Ps. 37,5) .
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen Gottesdienst feiern, der uns gut in
diese besonderen Wochen starten lässt.
Wir feiern und freuen uns auf alle, die mit dabei sein wollen!
Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr, St. Jürgen

Pn. Raute Martinsen und Pn. Astrid Wolters
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Ein bisschen Text hinzufügen

Versammelt euch als Team und testet unser
aufregendes Abenteuer mit vielen spannenden

Räseln in der St.Jürgen Kirche



13 Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren sind seit Oktober `25 alle 14
Tage dienstags dabei und beschäftigen sich mit verschiedenen Themen,
die man als Teamer so braucht: „Was habe ich für Stärken?“, „Was macht
eine Gruppe aus und wie leite ich sie?“, „Was ist Respekt?“…
Und zum Abschluss waren wir gemeinsam ein Wochenende in Rickling bei
Bad Segeberg. In Kleingruppen wurden am Wochenende Andachten
vorbereitet und kreativ durchgeführt zu wichtigen und tollen Themen wie
„Vertrauen“, „Fremd sein“, „Freundschaft“ und „Dankbarkeit“. Im
Jugendraum gibt es nun einen Freundschaftsbaum und jede/r kann dort
ein Blatt mit seinem Namen gestalten.
Zwischendurch wurden Spiele vorbereitet und es wurde viel gespielt und
gelacht. Natürlich durfte auch „Verstecken im Dunkeln“ nicht fehlen. Die
Diakonin wurde (leider) nicht gefunden. Und wir haben uns selbst
verpflegt. Alle haben sich an der Essenszubereitung und am Abwasch
selbstverständlich beteiligt.
Samstag wurde dann zu den Themen „Feedback geben“ und
„Aufsichtspflicht“ gearbeitet. Sonntag war das Wochenende nach einer
Andacht im Freien und einer Auswertung viel zu schnell zu Ende.
Und Pfingsten ist dann der Einsegnungsgottesdienst mit Übergabe eines
Zertifikats und der Teamercard. Wir freuen uns auf Euch als aktive
zukünftige Teamer!

Finja, Teamer und Claudia (Diakonin)

RÜCKBLICK 
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Verkauft wird von und mit Familien aus der Kita, aber auch aus dem
Stadtteil. Alles, was für Familien mit Kindern bis ca. 14 Jahren nützlich ist.
Jede/r kann mitmachen oder vorbeikommen.
Neben Flohmarktständen wird es für kleine Preise eine Caféteria und
Würstchen geben, Kinderschminken und anderes mehr. Die Erlöse daraus
und aus den Standgebühren sollen uns ermöglichen, ein neues Fahrzeug
für die Kinder zum Spielen im Außengelände anzuschaffen.
Am Sonnabend, 27.6.2026, in der Ev. Kita Eirene im Willersweg 31d 
 
Genaue Infos (Uhrzeit, Anmeldung, Standgebühren und Aktionen) werden
ab Mitte Mai zu finden sein unter:
https://willersweg.eva-kita.de/familienflohmarkt
 
Wir freuen uns auf Sie und Euch.
Übrigens: freie Kita-Plätze haben wir auch noch.

Tanja Wulff, Kitaleitung

ERSTER FAMILIEN-FLOHMARKT IN DER 
EVANGELISCHEN KITA EIRENE

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Kunterbunte Kinderkirche: von 10 bis 13 Uhr
in der Ansgarkirche: wir singen - reden -
hören Geschichten - spielen - basteln - essen
und haben eine gute Zeit zusammen. Kinder
dürfen gerne ihre Eltern oder Großeltern
mitbringen.
Termine:
13.Juni 
12.September (mit Ausflug zur Escape-Game Kirche nach St.Jürgen)

Es gibt die Möglichkeit, sich per Mail erinnern zu lassen. Bei Fragen oder
dem Wunsch, der Mailingliste zugefügt zu werden: bitte melden bei
Frauke.Eifler@kirche-in-langenhorn.de

 KINDERKIRCHE
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EINLADUNG ZUM BIBELGESPRÄCHSKREIS IM
SCHRÖDERSTIFT
Was sagen uns die alten Texte der Bibel? Haben sie noch eine
Bedeutung für uns und unseren modernen Alltag? Ganz oft führen uns
die alten Texte in aktuelles Weltgeschehen oder bringen uns zum
Nachdenken über persönliche Situationen.
So wollen wir gemeinsam über einen Text aus der Bibel ins Gespräch
kommen. Bibelkenntnisse sind nicht nötig. Vielleicht entdecken Sie den
ein oder anderen Schatz – sind Sie neugierig? Sie sind herzlich
eingeladen!
Dienstags von 10 bis 11 Uhr an folgenden Terminen:
23. Juni, Im Juli „Sommerpause“, 25. August, 8. und 22. September,
27. Oktober

Pastorin Astrid Wolters 

Den Sonntag ruhig ausklingen lassen und Kraft für die Woche schöpfen. 
Zum Abschluss des Wochenendes feiert die Gemeinde einmal im Monat eine
Taizé-Andacht. Sie sind herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst
eingeladen. Bei Kerzenschein stellt sich eine meditative Stimmung ein.
Ehrenamtliche lesen Texte aus der Bibel und, dazu passend, aus der Literatur.
Die Lieder aus der Tradition von Taizé bestehen nur aus 1-2 Zeilen und lernen
sich schnell.
NEU werden wir uns in der Schröderstift-Kapelle, Kiwittsmoor 26, treffen.
Sonntags um 18 Uhr bleibt bestehen. Die Daten waren bei Redaktionsschluss
noch nicht festgelegt.  Bitte in den Schaukästen oder auf der Homepage
informieren.

TAIZÉ-ANDACHTEN
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Am 11.09.26 werden wir unsere WortRaum-Gottesdienst-Reihe fortsetzen.
Die Gottesdienste finden abwechselnd in allen Kirchen Langenhorns statt und
zeichnen sich dadurch aus, dass wir Predigtgedanken gemeinsam entdecken.
Wir laden Euch und Sie herzlich dazu ein zu rätseln, zu denken, zu singen,
innezuhalten – mit anderen Worten, gemeinsam Gottesdienst zu feiern.
Freitag, 11.09.2026, 18 Uhr, St. Jürgen

Prädikantin Kathrin Stahmer, Prädikantin i.A. Frauke Eifler

WORTRAUM-GOTTESDIENST IM ESCAPE-GAME



Ausfahrt nach Lauenburg und Friedrichsruh

Auch in diesem Sommer starten wir wieder zu einer gemeinsamen
Ausfahrt. Mit dem Reisebus geht es in die südlichste Stadt Schleswig-
Holsteins. Die Stadt Lauenburg erhielt bereits 1260 das Stadtrecht und
hat eine bewegte Geschichte hinter sich. Wir starten am ehemaligen
Schloss mit einer Stadtführung und gehen hinunter bis zur Elbstraße,
vorbei an zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Mit dabei die Maria-
Magdalenen-Kirche und der Rufer, der als Symbol für die über 700-jährige
Tradition der Elbschifffahrt steht, die Lauenburg geprägt hat. Nach einem
gemeinsamen Mittagessen in der Schifferbörse ist noch Zeit für einen
kleinen Spaziergang, bevor wir nach Friedrichsruh zum
Schmetterlingspark aufbrechen. Dort können im Park die wunderschönen
Schmetterlinge bewundert werden und bei Kaffee und Kuchen wird der
Ausflug ausklingen. Gegen 18:30 Uhr werden wir wieder vor der St.
Jürgen-Kirche am Eichenkamp 10 ankommen. Wir freuen uns riesig auf
diese Unternehmung mit Ihnen und Euch.
Anmeldung über das Gemeindebüro St. Jürgen, Eichenkamp 10, Telefon
040 537 05 75, oder Mail an info.stjz@kirche-in-langenhorn.de
Die Kosten für die Ausfahrt betragen 60 EURO/Person. Die Stadtführung
in Lauenburg ist nicht barrierefrei, da auf den Wegen Kopfsteinpflaster
verlegt ist. Bitte festes Schuhzeug anziehen.
Mittwoch, 8. Juli, Abfahrt vor der St. Jürgen-Kirche um 9 Uhr

Pastorin Astrid Wolters und Petra Möller

GEMEINDE UNTERWEGS

Fotos P. Möller
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DAS HAT RICHTIG SPASS GEMACHT! 
Anlage einer Kräuterwiese auf dem Gelände der St. Jürgen-Kirche 

Auf Anregung der Loki-Schmidt-Stiftung hatte sich der Kirchengemeinderat
mit der Anlage einer Kräuterwiese auf der großen Rasenfläche vor der
Kirche befasst. Eine Kräuterwiese wächst nicht so hoch wie eine
Blühwiese, hat aber ökologisch einen vergleichbaren Nutzen für Insekten
und Vögel. Sie kann auch einmal betreten werden, ohne großen Schaden
zu nehmen. Durch unser Engagement als Ökofaire-Gemeinde gab es viel
Input zur Anlage der Fläche und Tipps zur Auswahl der Saat. Am Samstag,
den 18. April versammelten sich dann knapp 20 Gemeindemitglieder zum
Vertikutieren der Fläche, mehrfachem Abharken und anschließendem
Aussäen. 

Das hat allen riesigen Spaß gemacht und wir waren so schnell fertig, dass
noch viel Lust und Zeit übrigblieb für die weitere Vorbereitung der Beete
im Innenhof. Auch dort soll eine naturnahe Bepflanzung demnächst zum
Verweilen einladen und wir hoffen, dass sich dort dann auch die Insekten
und Vögel gerne aufhalten. Zum Abschluss der Arbeiten gab es für alle
Kaffee und Kuchen und viel Freude über das Geschaffte. Schauen Sie oder
Ihr doch gerne einmal bei Gelegenheit vorbei und beobachtet die
Veränderungen. Wir freuen uns auf Besucher. 
Wer Zeit und Lust hat, in Zukunft bei der weiteren Gestaltung und
Pflegearbeiten zu helfen, ist herzlich willkommen. Wir planen ein kleines
Gartenteam, das sich ca 1 x im Monat trifft und gemeinsam anliegende
Arbeiten erledigt und neue Projekte angeht. Natürlich auch mit Kaffee und
Kuchen 😊 . Wer sich hier angesprochen fühlt, meldet sich gerne unter
info.stjz@kirche-in-langenhorn.de, oder per Telefon im Gemeindebüro.

Petra Möller, Kirchengemeinderätin

Fotos P. Möller
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CHÖRE UND MUSIK

GRUPPEN UND KREISE

Pfadfinder-Sippe Löwe
montags, St. Jürgen, 18–19:30 Uhr 
 
Pfadfinder-Sippe Abendsegler
donnerstags, St. Jürgen, 17:45–19:15 Uhr

Jugendtreff
dienstags, St. Jürgen, 19–21 Uhr

Kinderchor I für Kinder von 5 bis 9 Jahre
dienstags, Eirene-Kirche, 16:30–17:30 Uhr
(außer in den Hamburger Schulferien)
Kinderchor II für Kinder von 10 bis 14 Jahre
dienstags, Broder Hinrick-Kirche, 17–18 Uhr
(außer in den Hamburger Schulferien)
Ansgar Kantorei Langenhorn
mittwochs, 20–22 Uhr, Gemeindehaus Ansgar
(außer in den Hamburger Schulferien)
Kantorei Broder-Hinrick-Eirene
dienstags, 19:30–21:15 Uhr, Gemeindehaus Broder Hinrick
Gospelchor
mittwochs, 19–21:30, Gemeindehaus Broder Hinrick  
Posaunenchor
donnerstags, 19:30–21 Uhr, St. Jürgen in der Kirche

Wer Lust hat am gemeinsamen Musizieren, ist herzlich eingeladen,
mitzumachen.

17

UNSERE REGELMÄSSIGEN TERMINE 
SIE/IHR SEID HERZLICH WILLKOMMEN

PFADFINDER UND JUGEND

Die genauen Adressen der Kirchen und Gemeindehäuser finden sich auf den
Seiten 34 und 35



GRUPPEN UND TREFFEN
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Lust auf Kniffel? Oder auf King of Tokyo? Lust darauf, mit anderen Agenten
das Codewort als erstes zu knacken? Oder was ganz anderes? Viele Spiele  
und Mitspielende warten darauf, gemeinsam Spaß zu haben.

Spielecafé der Kirchengemeinde Ansgar  
Die nächsten Termine, jeweils freitags: 12. Juni / 10. Juli / 21. August /
18. September, 16:30 bis mindestens 20 Uhr im Gemeindesaal Ansgar.

In Broder Hinrick trifft sich eine spielebegeisterte Gruppe ab 18:30 Uhr an
folgenden Terminen: 4. Juni / 2. Juli / 6. August 

In St.Jürgen montags in den ungeraden Wochen, 15–18 Uhr, noch zweimal
im Juni. Im Juli und August macht der Spieletreff Ferien.
 Start wieder am 07. September. 

Seniorenkreis Ansgar
donnerstags, 15–17 Uhr im Gemeindehaus Ansgar
Das aktuelle Programm ist im Internet unter https://www.kirchengemeinde-
ansgar.net/ abrufbar.

Dienstagsfrauen 
jeden 2. Dienstag im Monat im Gemeindehaus Broder Hinrick 

Bücherstube Broder Hinrick  – Stöbern, Kaufen, Kaffeepause
dienstags, 16–18:30, Gemeindehaus Broder Hinrick

Meditation – in die Stille gehen
mittwochs, 19–19:30 Uhr im Gemeindehaus Ansgar 

SELBSTHILFEGRUPPEN
Rheumaliga
Letzter Mittwoch im Monat, 18–20 Uhr, Gemeindehaus Ansgar 
 
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
jeden 2. Freitag im Monat, 15–17 Uhr, Gemeindehaus Ansgar 

Die genauen Adressen der Kirchen und Gemeindehäuser finden sich auf den
Seiten 34 und 35



DIE NEUEN OSTERKERZEN IN BRODER HINRICK -
EIRENE

Seit 2022 haben unsere beiden Standorte
Broder Hinrick und Eirene „Zwillings-
Osterkerzen.“
Zwei nahezu identische Kerzen, die dasselbe
Motiv haben, nur halt mit kleinen
Unterschieden wie z.B. der Farbgestaltung.
Sie werden – wie auch schon vor der Fusion
(damals noch eine Kerze) – in liebevoller
Handarbeit von Eva Unteutsch gestaltet und
gefertigt.
Auch in diesem Jahr haben die Kerzen uns in
der Osternacht wieder „das Licht gebracht“,
welches uns nun bis zum nächsten Karfreitag
in unzähligen Taufen, Konfirmationen, bei
Hochzeiten, Abschieden und Gottesdiensten
begleitet.

Das helle Leuchten der Kerze symbolisiert die Überwindung des Todes
und deutet damit direkt auf die Auferstehung Jesu. Die Buchstaben Alpha
und Omega sind der erste und der letzte Buchstabe im griechischen
Alphabet und stehen für Anfang und Ende. Es ist eine der Selbstaussagen
Jesu im Buch der Offenbarung 1,8 „Ich bin das Alpha und das Omega, der
Anfang und das Ende, spricht der Herr, der da ist, der da war und der da
kommt, der Allmächtige“.
Alpha und Omega zieren auch unsere diesjährigen Osterkerzen neben
zarten Blüten.

Wir danken Eva Unteutsch ganz herzlich für diese wundervolle Arbeit und
Geste und hoffen, dass sie uns noch viele weitere Kerzen gestalten wird.

Christiane Weitzmann, Kirchengemeinderätin 
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Vielen ist die Bücherstube der Broder-Hinrick-Kirche an der Tangstedter
Landstraße ein fester Begriff. Eine Gruppe Ehrenamtlicher öffnet jeden Dienstag
von 16–18:30 Uhr die Türen für Leseratten jeden Alters, die auf der Suche nach
vielfältigem Lesestoff sind.  
Wir haben um die 10.000 bis 12.000 Bücher in den Regalen, die alle von Spendern
zu uns gebracht wurden. 
Mancher Besucher wundert sich über Kartonstapel mit Büchern, die bei uns auf
dem Flur stehen. Bücher, die wir aussortierten, da sie aus unserer Erfahrung
heraus keine Interessenten finden würden oder doppelt in den Regalen stünden. 
 
Nein, wir werfen diese Bücher nicht weg, wir spenden sie wiederum an das
„Bugenhagen Berufsbildungswerk Timmendorfer Strand“, der Träger ist die
Nordelbische Kirche.  
 
Dieses Bildungswerk besuchte das Broder-Hinrick Bücherteam im April. 
In Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit wird jungen Menschen zwischen 15
und etwa 30 Jahren im geschützten Raum die Möglichkeit geboten, einen in der
Wirtschaft anerkannten Beruf zu erlernen.  
Die hier in Internat-Form lebenden Auszubildenden haben in ihrem Leben sehr
viele Hindernisse in den Weg gelegt bekommen, mussten z.B. aus
gesundheitlichen Gründen eine „Kurve“ im Leben schlagen, kommen aus
problematischem Umfeld, so dass sie alle eines verbindet: Sie brauchen stete,
fachkundige, verlässliche und geduldige Hilfe und Unterstützung, um eines Tages
gestärkt in die freie Wirtschaft gehen zu können. AusbilderInnen, PsychologInnen,
TherapeutInnen stehen den jungen Menschen ständig zur Verfügung – ein Vorteil
des Internatslebens. 
 
Wir wurden per Shuttlebus und mit umfangreicher Information durch drei
Ausbilder zu den verschiedenen Ausbildungsgeländen gefahren. Bücherspenden
dienen z.B. den Lageristen, den Bürofachkräften, die die Bücher an nächste
Empfänger weiterverkaufen. Hier nur einige der Berufe, die uns vorgestellt
wurden: Gärtner/in, Florist/in (Gewächshäuser, Anzucht von Nutzpflanzen),
Pferdepfleger/in (Ställe und Bewegungshalle für die Pferde), Maler/in und
Lackierer/in (in einer großen Halle etwa zehn Übungsschränke), Tischlerei und
Zimmerei mit vielen Werkbänken und Maschinen, Hauswirtschaft (Wäschepflege
wie in einem Hotel), Koch/Köchin, Konditor/in, Bäcker/in (diese Gewerke
versorgen alle Bewohner und Ausbilder), Maschinist/in, Großlagerist/in,
Verkäufer/in im Bugenhagen-eigenen Lebensmittelladen, alle Berufe aufzulisten,
sprengt diese Seite.   

EINE FAHRT ZUM EMPFÄNGER UNSERER
BÜCHERSPENDEN
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Die Bewohner der historischen und denkmalgeschützen Fritz-Schumacher-
Siedlung öffnen wieder ihre Pforten für „Hamburgs schönsten Open-Air-
Flohmarkt“. Und auch die Bücherstube im Gemeindehaus der Broder-Hinrick-
Kirche öffnet ihre Türen und lädt zum Stöbern bei Kaffee und Kuchen ein.
Der Flohmarkt der Gärten findet in teilnehmenden Gärten der Tangstedter
Landstraße zwischen den Häusern Nr. 148-282 und sämtlichen Nebenstraßen,
gekennzeichnet durch ein Schild „Wir sind dabei“ statt. Diese Gärten dürfen
am Sonntag, den 28.6.2026, betreten werden. (www.flohmarktdergaerten.de)

Auch in diesem Jahr wird es am 14.11.2026 den Basar rund um die Kirche
und im Gemeindehaus geben. Aus der Basargemeinde hat sich eine Gruppe
gefunden, die die Organisation übernommen hat. 

BASAR BRODER - HINRICK 2026

Notieren Sie sich gerne bereits folgende Termine:
01.10.26 18 Uhr Infoabend für alle interessierten Helfer
31.10.26 ab 9 Uhr Sammeltag 
14.11.26 Basar von 12–18 Uhr
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Gemeindebüro unter 520 42 81 oder
broder-hinrick-eirene@kirche-in-langenhorn.de

Der Umfang des Angebotes für junge Menschen mit Unterstützungsbedarf hat
uns sehr beeindruckt, ebenso das hohe Engagement und die überall
erkennbare Freude an der Aufgabe. 
Wir waren alle zutiefst beeindruckt von der Arbeit in unserem „Timmendorf“
und  werden auf jeden Fall unsere Überhangbücher dorthin weiterleiten.  Dort
wird nichts weggeworfen, und das ist ganz in unserem Sinne.  

Traute Huber

Foto: Privat
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27. Juni – Pastor Sölter, leitender Notfall-
seelsorger im Kirchenkreis Hamburg Ost,
berichtet von seiner Arbeit.  In enger
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr
koordiniert er ein Team aus Pastoren,
Pastorinnen und Ehrenamtlichen, die in
Notsituationen zur Stelle sind: Gelebte
Kirche am anderen Ort!

Auch im Sommer treffen wir uns an drei Freitagen zu interessanten
Themen und gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Kuchen.

KAFFEE KULTUR UND GLAUBENSSACHEN

28. August – Pilgerpastor Frank Karpa
berichtet über die aktuelle Pilgerreise
von Schleswig nach Ribe. 1200 Jahre,
nachdem sich Ansgar auf den Weg zu
den Wikingern gemacht hat. Er wird uns
dabei auch von Ansgar und seinen
Weggenossen erzählen.

Am 25. September bekommen wir
Besuch aus der Nachbarschaft. Die neue
Flughafenpastorin Frau Stemmann stellt
sich vor und berichtet von der Arbeit als
Seelsorgerin am Flughafen und ihr
Angebot an die Nachbargemeinden.

Jeweils freitags 15–17 Uhr im Gemeindesaal St. Jürgen

Petra Möller und Heidrun Jenkner

Foto: Canva

Foto: Gemeindebrief.de
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Nachdem die Aufführung von „Amadeus“
im vergangenen Jahr auf eine positive
Resonanz stieß, soll es in diesem Jahr
eine kleine Filmreihe geben. 
Unter dem Motto „Glaube, Liebe,
Hoffnung“ haben wir eine Auswahl
zusammengestellt, bei der für jeden
Geschmack etwas dabei ist: ein Mix aus
aktuellen Erfolgsfilmen und zeitlosen
Klassikern. Von Oktober bis März kann
man einmal im Monat gemeinsam Kino
in Langenhorn erleben. Im Dezember gibt
es wegen der vielen Weihnachts-
angebote eine Pause. 
Der Eintritt ist frei, für Popcorn, Snacks
und alkoholfreie Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Filmfans! 
Hier die ersten Termine: 
Samstag, 10. Oktober, 17 Uhr 
Konklave (2024): Nach dem Tod des
Papstes muss ein Kardinal inmitten
politischer Intrigen ein Konklave leiten. 
Dauer: 2 Stunden 

KINOKIRCHE IN ANSGAR 
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Samstag, 14. November, 17 Uhr 
Wie im Himmel (2004): Ein berühmter Dirigent kehrt in sein
nordschwedisches Heimatdorf zurück, um den dortigen Kirchenchor zu leiten
und dabei sein eigenes Leben wiederzufinden. 
Dauer: 2.10 Stunden 

Und hier schon einmal die Termine für das neue Jahr zum Eintragen in die
Kalender: 
16. Januar 2027 
13. Februar 2027 
20. März 2027 
Die jeweiligen Filme geben wir rechtzeitig in der nächsten Ausgabe des
Gemeindebriefs und auf den Websites bekannt. 

Martina Ahlenstiel & Raute Martinsen
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1300 Jahre Chormusik
Werke von J.S.Bach, J. Brahms, 
W. Stockmeier u.a.
Ansgar-Kantorei Langenhorn
Leitung: KMD Julia Götting
Sonntag, 7.6.2026, 18 Uhr, Ansgarkirche
Eintritt frei

Cellissimo
Schüler:innen von Susanna Weymar spielen Werke von A. Vivaldi, A. Dvořák,
The Beatles und Queen
Sonnabend, 27.6.2026, 18:10 Uhr, Ansgarkirche
Eintritt frei

Vortrag Gregorianik 
Im Rahmen des Workshops Gregorianik für die Ansgar-Kantorei Langenhorn
mit Dr. Frank Höndgen aus München.
Dr. Frank Höndgen war 20 Jahre lang Chordirektor und künstlerischer Leiter
der Kirchenmusik an der Jesuiten Hofkirche St. Michael in München und u.a.
Dozent für Gregorianik und Deutschen Liturgiegesang. Seit Oktober 2026 ist
er Geschäftsführer der Freiwilligen Feuerwehr München.
Freitag, 7.8.2026, 19 Uhr, Ansgar-Gemeindesaal, Wördenmoorweg 22
Eintritt frei

Abschluss-Andacht des Workshops Gregorianik
Sonnabend, 8.8.2026, 18:10 Uhr, Ansgarkirche

Cello-Duo Konzert
Rahel und Susanna Weymar, Violoncello
Sonntag, 6.9.2026, 18 Uhr, Ansgarkirche
Eintritt frei

ANSGAR
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MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE

DIE KANTOREI BRODER-HINRICK-EIRENE SUCHT
SÄNGERINNEN UND SÄNGER

Nachdem wir im letzten Jahr eine
kleine Pause gemacht haben,
proben wir seit November 2025
mit unserem neuen Chorleiter Nico
Schouler. Einige Gottesdienste
haben wir seither schon
mitgestaltet, u.a. an Heiligabend in
Broder-Hinrick und an Karfreitag in
der Eirene-Kirche. 
Damit wir auch weiterhin gut
besetzt in Gottesdiensten singen
können und vielleicht auch mal
wieder ein kleines Konzert geben
können, suchen wir für alle
Stimmen Sängerinnen und Sänger,
die Lust am Singen im Chor haben. 

Wir proben immer dienstags von 19:30–21:15 Uhr im Gemeindesaal
der Broder-Hinrick-Kirche, Tangstedter Landstr. 220. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Nico Schouler
(nicolas.schouler@googlemail.com) oder Daniela Kumfert (mobil:
0175-3746272 oder Mail: kumfert@web.de) oder kommen Sie / Du
am besten am nächsten Dienstag vorbei und singe mit.
Wir freuen uns auf Sie / Dich. 
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KONZERT IN DER ZACHÄUSKIRCHE MIT JAN SEE
Kennen Sie Instrumente wie Zink, Concertina
oder Laute? Der Sänger und
Multiinstrumentalist Jan See entführt sein
Publikum auf eine faszinierende Klangreise
von Italien über die Britischen Inseln bis in
die USA, von der Renaissance bis in die
Gegenwart. Mit Liedern zwischen Klassik,
Folk und Jazz, feinfühligen Instrumental-
stücken sowie ausgewählten Rezitationen
gestaltet er einen abwechslungsreichen und
stimmungsvollen Nachmittag. Dabei spürt
der Musiker der inneren Seele des Klanges
nach – und berührt so auf besondere Weise
auch die seiner Zuhörerinnen und Zuhörer.
Eintritt frei, Spende erbeten.
Sonnabend, 20.6.2026, 16 Uhr in der Zachäuskirche                           

SCHÖNES & SCHWERES

TAUFE:

TRAUUNG: 

TRAUERFEIERN:

Ein Abend voller Musik, Geschichten
und Emotionen: Poetische Balladen von
Leonhard Cohen, Klassiker der Beatles
und zeitlose Lieder von Udo Jürgens bis
Reinhard Mey interpretiert von Juraij
Sivak.
Zwischen den Liedern entstehen kleine
Geschichten und Gedichte – mal
nachdenklich, mal humurvoll, immer
persönlich. Ein Konzert zum Zuhören,
Mitfühlen und Genießen.
Der Eintritt ist kostenlos.
Mittwoch, 10. September, 17–19 Uhr,
Gemeindesaal St. Jürgen

Stephanie Siegert

EIN SÄNGER, EIN PIANIST: JURAIJ SIVAK  

MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE 27
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ANSGARSTRINGPIEP 2.0

Du hast eine Geige, ein Cello, eine Flöte im Schrank und ewig nicht gespielt?
Du hast Lust, mal wieder richtig loszulegen und einfach zu musizieren?
Absolute AnfängerInnen, versierte SpielerInnen, GelegenheitsmusikantInnen
– alle sind herzlich eingeladen, ihr Instrument auszupacken und loszuspielen.

Am Sonntag, den 29.3.26, haben wir zu acht schon einmal probiert und
hatten so viel Spaß, dass wir weitermachen wollen.
An folgenden Tagen treffen wir uns wieder im Ansgar-Gemeindehaus,
Wördenmoorweg, im Erdgeschoss hinten rechts:
 

Sonntag, den 21.06.26 von 16–18 Uhr
Sonnabend, den 04.07.26 von 14–18 Uhr

Fragen und Anmeldungen bitte an: ccmt.heinze@web.de
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Wir wollen neue Lieder aus dem Bereich
der popularen Kirchenmusik kennen-
lernen. Was gibt es noch alles neben
„Danke für diesen guten Morgen“ und
„Laudato si“? Das werden wir heraus-
finden! Es werden jeweils neue Lieder
Schritt für Schritt erarbeitet und
musiziert. Der Fokus dabei liegt auf dem
gemeinsamen Singen und der Freude an
der Musik. Hierfür benötigt es keine
Anmeldung. Einfach vorbeikommen und
mitmachen. 

 
Popularmusikerin Theresa Pohl 

Theresa.Pohl@Kirche-in-Langenhorn.de 

POPULARMUSIK
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Im Juni gibt es wieder ein
gemeinsames Frühstück in der
Elternschule unter dem Motto
Sommer, Sonne, Leinen los – Ahoi
und Shanties

Anmeldung und weitere Infos: Tel:
040 / 527 02 40
elternschule-langenhorn@hamburg-
nord.hamburg.de

FÜR SENIOREN
UND ALLE ANDEREN

VERANSTALTUNGEN 29

UND IM JULI IST DANN DISCO-TIME IM ELLA-KULTURHAUS!



An allen evangelischen Kirchen Langenhorns
Altenheim Reekamp, Reekamp 51
Altenheim Röweland, Röweland 6a
Schröderstift, Kiwittsmoor 26
vhw Seniorenwohnanlage, Dortmunder Str. 19 - 23
Seniorentreff Langenhorn, Käkenflur 14b
Leila e.V. Stadtteilbüro, Käkenflur 16 h
Käkenhof Apotheke, Käkenhof 14 b
Neighbor Café, Ochsenweberstraße 15a
Ella Kulturhaus, Käkenflur 30
Hausarztpraxis Holitzberg, Holitzberg 288
Elternschule, Holitzberg 139 a
Denns BioMarkt, Langenhorner Markt 1
Bücherhalle Langenhorn, Langenhorner Markt 9
Friseur Baumann, Langenhorner Markt 2c
Bürgerzentrum Langenhorner Markt, Langenhorner Markt 7
Nagina Nähstube, Langenhorner Markt 7b
Rosis und Mellis Haarstudio, Tangstedter Landstraße 35
Handarbeiten Kaiser, Tangstedter Landstraße 35
Apotheke am Markt,  Langenhorner Markt 9
Bürgerhaus Langenhorn, Tangstedter Landstraße 41
Bücherstube am Krohnstieg, Tangstedter Landstraße 53
Edeka Röper, Tangstedter Landst. 234
Blume am Markt, Krohnstieg 57
Lindenapotheke, Krohnstiegcenter
Getränke Valentiner, Langenhorner Chaussee 375
Haspa Filiale Langenhorner Chaussee 657
Käse Spezi auf dem Wochenmarkt
Unterhuber Schinken auf dem Wochenmarkt
Praxis Dr. Seidenzahl und Dittmann, Stockflethweg 11a
Schule Stockflethweg, Stockflethweg 160
Wartburg Apotheke, Flughafenstraße 83

Möchten Sie den Gemeindebrief direkt zugestellt bekommen?
Melden Sie sich gerne in einem der Gemeindebüros.

AUSLAGESTELLEN DES GEMEINDEBRIEFES
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https://www.bing.com/ck/a?!&&p=6bd02f8b533c6cf861b1a61843311b47cde62dcc1df2823a577fa6df51d8fe3bJmltdHM9MTc3MDc2ODAwMA&ptn=3&ver=2&hsh=4&fclid=3dd14672-265f-62f1-25dc-498b27936368&u=a1L21hcHM_Jm1lcGk9NTZ-fkVtYmVkZGVkfkFkZHJlc3NfTGluayZ0eT0xOCZxPUFsdGVuemVudHJ1bSUyMEFuc2dhciZzcz15cGlkLllONjc0MHgyNTkwNzk0NDEmcHBvaXM9NTMuNjUyOTgwODA0NDQzMzZfMTAuMDA5NzA5MzU4MjE1MzMyX0FsdGVuemVudHJ1bSUyMEFuc2dhcl9ZTjY3NDB4MjU5MDc5NDQxfiZjcD01My42NTI5ODF-MTAuMDA5NzA5JnY9MiZzVj0xJkZPUk09TVBTUlBM&ntb=1
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KONTAKTE & ANLAUFSTELLEN

PFARRTEAM
Pastorin Astrid Wolters

Käkenflur 22b
Tel.: 040 527 05 61

Astrid.Wolters@kirche-in-langenhorn.de

Pastorin Laura Kohlmeyer
Tel.: 0151 563 029 60

Laura.Kohlmeyer@kirche-in-langenhorn.de

Pastorin Raute Martinsen
Tel.: 0163 73 40 299

Raute.Martinsen@kirche-in-langenhorn.de

Pastor Christian Gründer
Tel.: 0176 195 198 34

Christian.Gruender@kirche-hamburg-ost.de

Pastorin Gundula Meinert
Tel.: 0176 195 198 33

Gundula.Meinert@kirche-hamburg-ost.de

GEMEINDEBÜROS UND KIRCHEN
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Jürgen-Zachäus
Eichenkamp 10
22417 Hamburg

Büro: Sonja Sülter, Kirstin Donner
Öffnungszeiten: Mo–Mi, Fr: 10–12 Uhr
Tel.: 040 537 05 75
info.stjz@kirche-in-langenhorn.de

Zachäus Kirche: Käkenflur 22a, 22419 Hamburg

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ansgar
Langenhorner Chaussee 266
22415 Hamburg

Büro: Dörte Meyer, Hanne-Lore Bergen
Öffnungszeiten: Di und Fr 9–12 Uhr, 
Mi 17–19 Uhr, Do 11–13 Uhr 
Tel.: 040 531 85 10
info@kirche-in-langenhorn.de

Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick-Eirene
Tangstedter Landstraße 220
22417 Hamburg

Büro: Britta Bakker
Öffnungszeiten: Di und Mi 10–12 Uhr , 
Tel.: 040 520 42 81 
broder-hinrick-eirene@kirche-in-langenhorn.de

Eirenekirche:  Willersweg 31d, 22415 Hamburg

KIRCHENMUSIK
KMD Julia Götting

Tel.: 0163-671 46 91
Julia.Goetting@kirche-in-langenhorn.de

POPULARMUSIKER
Theresa.Pohl@kirche-in-langenhorn.de

Nils.Veit@kirche-in-langenhorn.de

INTERNET-ADRESSEN
St. Jürgen-Zachäus

https://www.kirche-in-langenhorn.de/

Ansgar
https://www.kirchengemeinde-ansgar.net/

Broder Hinrick-Eirene
https://www.broder-hinrick-eirene.de/
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KINDER- & JUNGENDARBEIT
Claudia Diedrichsen
Diakonin für die Arbeit mit jungen Menschen
Claudia.Diedrichsen@kirche-in-langenhorn.de
Eichenkamp 10, 22417 Hamburg
Tel.: 040 53 71 85 20/ 0151 224 215 81

Frauke Eifler 
Frauke.Eifler@kirche-in-langenhorn.de
Wördenmoorweg 22, 22415 Hamburg
Tel.: 0157 37 27 20 24

KINDERTAGESSTÄTTEN
Ansgar - Wördenmoorweg 22
Leitung: Petra Theilemann, Tel: 040 520 34 88 
kita.ansgar@eva-kita.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–14 Uhr

Eirene - Willersweg 31d
Leitung: Tanja Wulff, Tel: 040 53 05 45 97 
Willersweg@eva-kita.de

Zachäus - Käkenflur 22a
Leitung: Janina de Vries, Tel.: 040 52 72 10 95 
kita.zachaeus@eva-kita.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–16 Uhr

RAT & HILFE
Sozial- und Diakoniestation Langenhorn

Timmweg 8, 22415 Hamburg
Mo–Fr 8–18 Uhr

Tel.: 040 532 86 60

Telefonseelsorge (kostenfrei):
0800 111 0 111

SENIORENKREISE
Seniorenkreis Ansgar am Donnerstag
Gemeindehaus Wördenmoorweg 22
Infos gibt es über das Gemeindebüro

Tel.: 040 531 85 10

Seniorentreff Langenhorn
Käkenflur 22c

Ansprechperson: Rainer Dommaschk
Tel.: 040 527 05 61

Dommaschk@hamburg.de

SPENDEN 
Kirchengemeinde St. Jürgen-Zachäus: 

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost
IBAN: DE70 5206 0410 0506 4460 27, Evangelische Bank eG  

Kirchengemeinde Ansgar: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost

IBAN: DE79 5206 0410 0306 4460 27, Evangelische Bank eG

Förderverein Kirchenmusik Ansgar:
IBAN: DE62 2001 0020 0030 5442 08

Kirchengemeinde Broder Hinrick-Eirene: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost

Konto: DE74 5206 0410 8006 5102 05, Evangelische Bank eG 
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"LIKE ICE IN THE SUNSHINE” – SOMMERKIRCHE 2026 
Wer denkt da nicht an den Song und den
Werbespot und das damit assoziierte
Lebensgefühl von Leichtigkeit, Ausgelassen-
heit, Freiheit, von Sonner, Sommer, Sonnen-
creme und natürlich Eiscreme!
Doch dieser Song hat tatsächlich zwei
biblische Ankerpunkte!
Ps 147,18 „Er schickt sein Wort, und das Eis
schmilzt. Er lässt seinen Tauwind darüber 

wehen, das Wasser beginnt wieder zu fließen“ und JesusSirach 3,15 „Und in der Not
wird an dich gedacht werden, und deine Sünden werden vergehen wie das Eis vor
der Sonne“.
In unserer Sommerkirche geht also auch um die diversen individuellen und
gesellschaftlichen Transformationsprozesse, die jedes Jahr über den Sommer / die
Sommerpause hinweg stattfinden, weil diese Zeit eine kollektive Unterbrechung des
Alltags ist.
Herzliche Einladung zu unserer Sommerkirche! Lassen Sie uns miteinander
nachdenken und wahrnehmen, was sich grade verändert / verändern soll(te)! 
Und es ist eine Gelegenheit, abseits der anstrengenden Seiten von solchen
Veränderungsprozessen, gemeinsam das Leben einfach zu genießen und zu feiern -
lebendig, kräftig, kreativ und vielleicht ja auch mal mit einem Eis!

Pastorin Raute Martinsen


	GEMEINDEBRIEF
	Ansgar der Apostel des Nordens
	JUNI - AUGUST  2026

	WORT VORWEG
	MUT STATT MACHT
	Vor 1200 Jahren soll sich Ansgar, der „Apostel des Nordens“, aufgemacht haben, den Wikingern den christlichen Glauben näher zu bringen. Das ist lange her und die Dokumente sind rar und nicht immer verlässlich. Es hat sich wohl ungefähr so zugetragen:
	Ein dänischer Großer, Harald Klak, hatte in seinem Heimatland Probleme, sich zu behaupten. Da ist er nach Süden gezogen, sich Hilfe zu holen. Die gab es damals dann vom deutschen Kaiser Ludwig dem Frommen, aber nur im Doppelpack, mit Taufe für Harald und sein Gefolge und die Landsleute vor Ort. Jetzt musste nur noch jemand gefunden werden, der verwegen, man könnte auch sagen naiv genug war, diesen Auftrag anzunehmen. Von den etablierten, arrivierten Kirchenoberen war niemand bereit, sich auf den unsicheren Weg zu machen, den Trollen das Evangelium nahe zu bringen.
	Es fand sich ein Benediktinermönch, eben Ansgar, von einfacher Herkunft, aber überzeugt von seiner Mission. Er zog zunächst nach Dänemark, war offen für die Menschen und ihre Probleme und überlegte, womit er sie erreichen könnte. Zum Beispiel befreite er junge Männer aus der Sklaverei. Er bezahlte und gab ihnen die Freiheit, weil Sklaverei nicht mit den christlichen Werten übereinstimmt. Das erzeugte Sympathie für das Christentum. Ansgar musste auch Rückschläge in Dänemark einstecken, war dann aber an anderen Orten nachhaltig erfolgreich. Sonst würden wir uns nach 1200 Jahren wohl kaum noch an ihn erinnern. Davon zeugen viele Denkmäler, wie in Hamburg an der Trostbrücke, Ansgar mit seinem Attribut, einer Kirche, in der Hand.
	Und heute? Viele große Gebäude, wie Ansgar eines auf der Hand balanciert. Aber wo ist Gemeinde, christliche Gemeinschaft? Es ist wieder an der Zeit, auf Menschen zuzugehen und ihnen zuzuhören. Was sind die Probleme und wie kann Kirche helfen? An der Trostbrücke schaut Ansgar gerade auf eine große Baustelle. Auch im Kirchenkreis wird über große Umbauten nachgedacht. Vielleicht können wir uns an Ansgar ein Beispiel nehmen: unerschrocken, offen und überzeugt auf Menschen zugehen. Heidrun Jenkner, Kirchengemeinderätin

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	DREI AUF EINEN STREICH!  – DREI GEMEINDEVERSAMMLUNGEN AN EINEM TAG
	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	REDEWENDUNGEN AUS DER BIBEL
	Treueschwüre Jeder kennt diese Worte aus einer kirchlichen Trauung: „Bis (dass) der Tod euch scheidet.“ Dieser Schwur klingt feierlich, aber auch altertümlich.  Der Ursprung dieses Satzes liegt vermutlich nicht in einer Trauzeremonie, sondern eher auf einer Straße zwischen Moab und Bethlehem. Dort spricht eine junge Frau überraschende Worte. Noomi ist Israelitin aus Bethlehem. Als eine schwere Hungersnot ihr Heimatland trifft, zieht sie mit ihrer Familie ins Nachbarland Moab. Dort sterben ihr Mann und beide Söhne. Mittellos macht sie sich auf den Heimweg und drängt ihre beiden Schwiegertöchter, bei ihren eigenen Familien zu bleiben. Orpa folgt diesem Rat, Rut aber begleitet Noomi. In Rut 1,16–17 spricht sie (Lutherbibel 2017): „Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk, und dein Gott ist mein Gott. Wo du stirbst, da sterbe ich auch, da will ich auch begraben werden. Der Herr tue mir dies und das, nur der Tod wird mich und dich scheiden.“ Rut stammt aus Moab und ist somit eine Fremde. Ihr Entschluss, bei Noomi zu bleiben, ist bewusst getroffen. Sie entscheidet sich, ihr Leben mit einer älteren, mittellosen Frau zu teilen, ohne dabei auf eine Gegenleistung zu hoffen. Das macht ihre Entscheidung bis heute bemerkenswert.
	Das Buch Rut im Alten Testament ist für mich besonders, denn es erzählt von starken Frauen und zeichnet sich durch Fremden-freundlichkeit aus. In Kapitel 2 sammelt Rut nach alter Sitte Ähren auf dem Feld, was einen Hinweis auf das Gebot der Rücksicht auf Arme und Fremde gibt. Kapitel 4 berichtet, dass Boas die Moabiterin Rut heiratet und ihr Sohn Obed wird der Großvater Davids. So gehört die Ausländerin Rut zum Stammbaum Jesu (Matthäus 1,5).
	Peter Arlt, Kirchengemeinderat

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	ABSCHLUSS DER PRÄDIKANT*INNEN-AUSBILDUNG VON KATHRIN STAHMER
	Herzlichen Glückwunsch, liebe Kathrin Stahmer!
	Nach drei Jahren Ausbildung wurde Kathrin Stahmer in einem Festgottesdienst durch den stellvertretenden Bischof Dr. Martin Vetter in das Amt der Prädikant*in „ordnungsgemäß berufen“. So formuliert es das Prädikant*innengesetz der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland. Dafür hat sie sage und schreibe 1200h oder 50 Tage à 24h oder fast 1/6 Jahr rund um die Uhr an Zeit, Kraft, Energie, Gesprächen, Bücher-studium, Gottesdienstvorbereitung, Hospi-tationen, Seminaren usw. usf. investiert.
	Chapeau, liebe Kathrin, und vor allem vielen Dank von uns Pastor*innen, Kirchenmusiker*innen, Jugendmitarbeiter*innen, den KGRs aller drei Langenhorner Evangelischen Kirchengemeinden und den Gottes-dienstgemeinden! Was wären wir ohne Dich?! Du bist mit Deiner theologischen Tiefe, dem Mut auch zu schwierigen Themen, Deiner sorgfältigen Vorbereitung, Deiner Herzenswärme und Souveränität für uns alle eine große Bereicherung! Formal darf Kathrin Stahmer mit der „ordnungsgemäßen Berufung" alle Formen von Gottesdiensten halten, so wie sie es im Rahmen ihrer Ausbildung auch bereits getan hat. Die Berufung umfasst die sogenannte „Wort- und Sakramentsverwaltung", d.h. Liturgie, Predigt sowie Taufe und Abendmahl. In Zukunft können nach weiteren Fortbildungsmodulen auch Beerdigungen und Trauungen hinzukommen. Wie es das Gesetz und die gute Praxis dazu vorgeben, trägt sie im Gottesdienst einen Prädikant*innentalar. Im Rahmen ihres ehrenamtlichen Dienstes ist sie zur Verschwiegenheit verpflichtet.
	Pastorin Raute Martinsen
	IN BUNTER VIELFALT!

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	ABSCHIED UND NEUANFANG - ENTWIDMUNG DER ZACHÄUS-KIRCHE MIT BISCHÖFIN KIRSTEN FEHRS UND PROPST HEIKO LANDWEHR
	SONNENCREME & SEGEN - TAUFFEST 2026

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	KINDER, JUGEND UND FAMILIE
	SOMMERSEGEN-GOTTESDIENST
	ESCAPE CHURCH: EINSCHLIESSEN LASSEN  UND GENIESSEN!
	KINDER, JUGEND UND FAMILIE

	Ein bisschen Text hinzufügen
	RÜCKBLICK
	ERSTER FAMILIEN-FLOHMARKT IN DER
	EVANGELISCHEN KITA EIRENE
	KINDERKIRCHE
	WORTRAUM-GOTTESDIENST IM ESCAPE-GAME

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	GEMEINDE UNTERWEGS
	Ausfahrt nach Lauenburg und Friedrichsruh
	Auch in diesem Sommer starten wir wieder zu einer gemeinsamen Ausfahrt. Mit dem Reisebus geht es in die südlichste Stadt Schleswig-Holsteins. Die Stadt Lauenburg erhielt bereits 1260 das Stadtrecht und hat eine bewegte Geschichte hinter sich. Wir starten am ehemaligen Schloss mit einer Stadtführung und gehen hinunter bis zur Elbstraße, vorbei an zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Mit dabei die Maria-Magdalenen-Kirche und der Rufer, der als Symbol für die über 700-jährige Tradition der Elbschifffahrt steht, die Lauenburg geprägt hat. Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Schifferbörse ist noch Zeit für einen kleinen Spaziergang, bevor wir nach Friedrichsruh zum Schmetterlingspark aufbrechen. Dort können im Park die wunderschönen Schmetterlinge bewundert werden und bei Kaffee und Kuchen wird der Ausflug ausklingen. Gegen 18:30 Uhr werden wir wieder vor der St. Jürgen-Kirche am Eichenkamp 10 ankommen. Wir freuen uns riesig auf diese Unternehmung mit Ihnen und Euch. Anmeldung über das Gemeindebüro St. Jürgen, Eichenkamp 10, Telefon 040 537 05 75, oder Mail an info.stjz@kirche-in-langenhorn.de Die Kosten für die Ausfahrt betragen 60 EURO/Person. Die Stadtführung in Lauenburg ist nicht barrierefrei, da auf den Wegen Kopfsteinpflaster verlegt ist. Bitte festes Schuhzeug anziehen. Mittwoch, 8. Juli, Abfahrt vor der St. Jürgen-Kirche um 9 Uhr
	Pastorin Astrid Wolters und Petra Möller


	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	DAS HAT RICHTIG SPASS GEMACHT!
	Anlage einer Kräuterwiese auf dem Gelände der St. Jürgen-Kirche
	Auf Anregung der Loki-Schmidt-Stiftung hatte sich der Kirchengemeinderat mit der Anlage einer Kräuterwiese auf der großen Rasenfläche vor der Kirche befasst. Eine Kräuterwiese wächst nicht so hoch wie eine Blühwiese, hat aber ökologisch einen vergleichbaren Nutzen für Insekten und Vögel. Sie kann auch einmal betreten werden, ohne großen Schaden zu nehmen. Durch unser Engagement als Ökofaire-Gemeinde gab es viel Input zur Anlage der Fläche und Tipps zur Auswahl der Saat. Am Samstag, den 18. April versammelten sich dann knapp 20 Gemeindemitglieder zum Vertikutieren der Fläche, mehrfachem Abharken und anschließendem Aussäen.
	Das hat allen riesigen Spaß gemacht und wir waren so schnell fertig, dass noch viel Lust und Zeit übrigblieb für die weitere Vorbereitung der Beete im Innenhof. Auch dort soll eine naturnahe Bepflanzung demnächst zum Verweilen einladen und wir hoffen, dass sich dort dann auch die Insekten und Vögel gerne aufhalten. Zum Abschluss der Arbeiten gab es für alle Kaffee und Kuchen und viel Freude über das Geschaffte. Schauen Sie oder Ihr doch gerne einmal bei Gelegenheit vorbei und beobachtet die Veränderungen. Wir freuen uns auf Besucher.  Wer Zeit und Lust hat, in Zukunft bei der weiteren Gestaltung und Pflegearbeiten zu helfen, ist herzlich willkommen. Wir planen ein kleines Gartenteam, das sich ca 1 x im Monat trifft und gemeinsam anliegende Arbeiten erledigt und neue Projekte angeht. Natürlich auch mit Kaffee und Kuchen 😊. Wer sich hier angesprochen fühlt, meldet sich gerne unter info.stjz@kirche-in-langenhorn.de, oder per Telefon im Gemeindebüro.
	Petra Möller, Kirchengemeinderätin

	GRUPPEN UND KREISE

	UNSERE REGELMÄSSIGEN TERMINE  SIE/IHR SEID HERZLICH WILLKOMMEN
	CHÖRE UND MUSIK
	PFADFINDER UND JUGEND
	Pfadfinder-Sippe Löwe montags, St. Jürgen, 18–19:30 Uhr
	Pfadfinder-Sippe Abendsegler donnerstags, St. Jürgen, 17:45–19:15 Uhr
	Jugendtreff dienstags, St. Jürgen, 19–21 Uhr
	Die genauen Adressen der Kirchen und Gemeindehäuser finden sich auf den Seiten 34 und 35

	GRUPPEN UND KREISE

	GRUPPEN UND TREFFEN
	SELBSTHILFEGRUPPEN
	Die genauen Adressen der Kirchen und Gemeindehäuser finden sich auf den Seiten 34 und 35

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	DIE NEUEN OSTERKERZEN IN BRODER HINRICK -EIRENE
	Seit 2022 haben unsere beiden Standorte Broder Hinrick und Eirene „Zwillings-Osterkerzen.“ Zwei nahezu identische Kerzen, die dasselbe Motiv haben, nur halt mit kleinen Unterschieden wie z.B. der Farbgestaltung. Sie werden – wie auch schon vor der Fusion (damals noch eine Kerze) – in liebevoller Handarbeit von Eva Unteutsch gestaltet und gefertigt. Auch in diesem Jahr haben die Kerzen uns in der Osternacht wieder „das Licht gebracht“, welches uns nun bis zum nächsten Karfreitag in unzähligen Taufen, Konfirmationen, bei Hochzeiten, Abschieden und Gottesdiensten begleitet.
	Das helle Leuchten der Kerze symbolisiert die Überwindung des Todes und deutet damit direkt auf die Auferstehung Jesu. Die Buchstaben Alpha und Omega sind der erste und der letzte Buchstabe im griechischen Alphabet und stehen für Anfang und Ende. Es ist eine der Selbstaussagen Jesu im Buch der Offenbarung 1,8 „Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang und das Ende, spricht der Herr, der da ist, der da war und der da kommt, der Allmächtige“. Alpha und Omega zieren auch unsere diesjährigen Osterkerzen neben zarten Blüten.
	Wir danken Eva Unteutsch ganz herzlich für diese wundervolle Arbeit und Geste und hoffen, dass sie uns noch viele weitere Kerzen gestalten wird.
	Christiane Weitzmann, Kirchengemeinderätin
	EINE FAHRT ZUM EMPFÄNGER UNSERER BÜCHERSPENDEN

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	Der Umfang des Angebotes für junge Menschen mit Unterstützungsbedarf hat uns sehr beeindruckt, ebenso das hohe Engagement und die überall erkennbare Freude an der Aufgabe.  Wir waren alle zutiefst beeindruckt von der Arbeit in unserem „Timmendorf“ und  werden auf jeden Fall unsere Überhangbücher dorthin weiterleiten.  Dort wird nichts weggeworfen, und das ist ganz in unserem Sinne.   Traute Huber
	Die Bewohner der historischen und denkmalgeschützen Fritz-Schumacher-Siedlung öffnen wieder ihre Pforten für „Hamburgs schönsten Open-Air-Flohmarkt“. Und auch die Bücherstube im Gemeindehaus der Broder-Hinrick-Kirche öffnet ihre Türen und lädt zum Stöbern bei Kaffee und Kuchen ein. Der Flohmarkt der Gärten findet in teilnehmenden Gärten der Tangstedter Landstraße zwischen den Häusern Nr. 148-282 und sämtlichen Nebenstraßen, gekennzeichnet durch ein Schild „Wir sind dabei“ statt. Diese Gärten dürfen am Sonntag, den 28.6.2026, betreten werden. (www.flohmarktdergaerten.de)

	BASAR BRODER - HINRICK 2026
	Auch in diesem Jahr wird es am 14.11.2026 den Basar rund um die Kirche und im Gemeindehaus geben. Aus der Basargemeinde hat sich eine Gruppe gefunden, die die Organisation übernommen hat.
	Notieren Sie sich gerne bereits folgende Termine: 01.10.26 18 Uhr Infoabend für alle interessierten Helfer 31.10.26 ab 9 Uhr Sammeltag  14.11.26 Basar von 12–18 Uhr Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Gemeindebüro unter 520 42 81 oder broder-hinrick-eirene@kirche-in-langenhorn.de

	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	KAFFEE KULTUR UND GLAUBENSSACHEN
	Auch im Sommer treffen wir uns an drei Freitagen zu interessanten Themen und gemeinsamem Austausch bei Kaffee und Kuchen.
	27. Juni – Pastor Sölter, leitender Notfall-seelsorger im Kirchenkreis Hamburg Ost, berichtet von seiner Arbeit.  In enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr koordiniert er ein Team aus Pastoren, Pastorinnen und Ehrenamtlichen, die in Notsituationen zur Stelle sind: Gelebte Kirche am anderen Ort!
	FOTO: NORBERT FÖRSTERLING/DPA

	28. August – Pilgerpastor Frank Karpa berichtet über die aktuelle Pilgerreise von Schleswig nach Ribe. 1200 Jahre, nachdem sich Ansgar auf den Weg zu den Wikingern gemacht hat. Er wird uns dabei auch von Ansgar und seinen Weggenossen erzählen.
	Am 25. September bekommen wir Besuch aus der Nachbarschaft. Die neue Flughafenpastorin Frau Stemmann stellt sich vor und berichtet von der Arbeit als Seelsorgerin am Flughafen und ihr Angebot an die Nachbargemeinden.
	Jeweils freitags 15–17 Uhr im Gemeindesaal St. Jürgen
	Petra Möller und Heidrun Jenkner


	RUND UM DIE KIRCHTÜRME
	KINOKIRCHE IN ANSGAR
	MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE
	MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE
	ANSGAR
	1300 Jahre Chormusik Werke von J.S.Bach, J. Brahms,  W. Stockmeier u.a. Ansgar-Kantorei Langenhorn Leitung: KMD Julia Götting Sonntag, 7.6.2026, 18 Uhr, Ansgarkirche Eintritt frei
	Cellissimo Schüler:innen von Susanna Weymar spielen Werke von A. Vivaldi, A. Dvořák, The Beatles und Queen Sonnabend, 27.6.2026, 18:10 Uhr, Ansgarkirche Eintritt frei
	Vortrag Gregorianik  Im Rahmen des Workshops Gregorianik für die Ansgar-Kantorei Langenhorn mit Dr. Frank Höndgen aus München. Dr. Frank Höndgen war 20 Jahre lang Chordirektor und künstlerischer Leiter der Kirchenmusik an der Jesuiten Hofkirche St. Michael in München und u.a. Dozent für Gregorianik und Deutschen Liturgiegesang. Seit Oktober 2026 ist er Geschäftsführer der Freiwilligen Feuerwehr München. Freitag, 7.8.2026, 19 Uhr, Ansgar-Gemeindesaal, Wördenmoorweg 22 Eintritt frei
	Abschluss-Andacht des Workshops Gregorianik Sonnabend, 8.8.2026, 18:10 Uhr, Ansgarkirche
	Cello-Duo Konzert Rahel und Susanna Weymar, Violoncello Sonntag, 6.9.2026, 18 Uhr, Ansgarkirche Eintritt frei

	MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE
	DIE KANTOREI BRODER-HINRICK-EIRENE SUCHT SÄNGERINNEN UND SÄNGER
	Nachdem wir im letzten Jahr eine kleine Pause gemacht haben, proben wir seit November 2025 mit unserem neuen Chorleiter Nico Schouler. Einige Gottesdienste haben wir seither schon mitgestaltet, u.a. an Heiligabend in Broder-Hinrick und an Karfreitag in der Eirene-Kirche.  Damit wir auch weiterhin gut besetzt in Gottesdiensten singen können und vielleicht auch mal wieder ein kleines Konzert geben können, suchen wir für alle Stimmen Sängerinnen und Sänger, die Lust am Singen im Chor haben.
	Wir proben immer dienstags von 19:30–21:15 Uhr im Gemeindesaal der Broder-Hinrick-Kirche, Tangstedter Landstr. 220.  Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Nico Schouler (nicolas.schouler@googlemail.com) oder Daniela Kumfert (mobil: 0175-3746272 oder Mail: kumfert@web.de) oder kommen Sie / Du am besten am nächsten Dienstag vorbei und singe mit. Wir freuen uns auf Sie / Dich.

	MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE
	KONZERT IN DER ZACHÄUSKIRCHE MIT JAN SEE
	Kennen Sie Instrumente wie Zink, Concertina oder Laute? Der Sänger und Multiinstrumentalist Jan See entführt sein Publikum auf eine faszinierende Klangreise von Italien über die Britischen Inseln bis in die USA, von der Renaissance bis in die Gegenwart. Mit Liedern zwischen Klassik, Folk und Jazz, feinfühligen Instrumental-stücken sowie ausgewählten Rezitationen gestaltet er einen abwechslungsreichen und stimmungsvollen Nachmittag. Dabei spürt der Musiker der inneren Seele des Klanges nach – und berührt so auf besondere Weise auch die seiner Zuhörerinnen und Zuhörer. Eintritt frei, Spende erbeten.
	Jan See
	Sonnabend, 20.6.2026, 16 Uhr in der Zachäuskirche

	EIN SÄNGER, EIN PIANIST: JURAIJ SIVAK
	Ein Abend voller Musik, Geschichten und Emotionen: Poetische Balladen von Leonhard Cohen, Klassiker der Beatles und zeitlose Lieder von Udo Jürgens bis Reinhard Mey interpretiert von Juraij Sivak. Zwischen den Liedern entstehen kleine Geschichten und Gedichte – mal nachdenklich, mal humurvoll, immer persönlich. Ein Konzert zum Zuhören, Mitfühlen und Genießen. Der Eintritt ist kostenlos. Mittwoch, 10. September, 17–19 Uhr, Gemeindesaal St. Jürgen Stephanie Siegert

	SCHÖNES & SCHWERES
	TAUFE:
	TRAUUNG:
	TRAUERFEIERN:

	MUSIK IN DER KIRCHE UND KONZERTE
	POPULARMUSIK
	ANSGARSTRINGPIEP 2.0
	Sonntag, den 21.06.26 von 16–18 Uhr Sonnabend, den 04.07.26 von 14–18 Uhr

	VERANSTALTUNGEN
	FÜR SENIOREN UND ALLE ANDEREN
	UND IM JULI IST DANN DISCO-TIME IM ELLA-KULTURHAUS!
	KONTAKTE & ANLAUFSTELLEN

	"LIKE ICE IN THE SUNSHINE” – SOMMERKIRCHE 2026
	Wer denkt da nicht an den Song und den Werbespot und das damit assoziierte Lebensgefühl von Leichtigkeit, Ausgelassen-heit, Freiheit, von Sonner, Sommer, Sonnen-creme und natürlich Eiscreme! Doch dieser Song hat tatsächlich zwei biblische Ankerpunkte! Ps 147,18 „Er schickt sein Wort, und das Eis schmilzt. Er lässt seinen Tauwind darüber
	wehen, das Wasser beginnt wieder zu fließen“ und JesusSirach 3,15 „Und in der Not wird an dich gedacht werden, und deine Sünden werden vergehen wie das Eis vor der Sonne“. In unserer Sommerkirche geht also auch um die diversen individuellen und gesellschaftlichen Transformationsprozesse, die jedes Jahr über den Sommer / die Sommerpause hinweg stattfinden, weil diese Zeit eine kollektive Unterbrechung des Alltags ist. Herzliche Einladung zu unserer Sommerkirche! Lassen Sie uns miteinander nachdenken und wahrnehmen, was sich grade verändert / verändern soll(te)!  Und es ist eine Gelegenheit, abseits der anstrengenden Seiten von solchen Veränderungsprozessen, gemeinsam das Leben einfach zu genießen und zu feiern - lebendig, kräftig, kreativ und vielleicht ja auch mal mit einem Eis! Pastorin Raute Martinsen
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	Über Anregungen und/oder Kritik freuen wir uns. Bitte wenden Sie sich mit Ihren Vorschläge gerne persönlich an die Redakteure und Redakteurinnen oder schreiben Sie uns Redaktion@kirche-in-langenhorn.de


